
MUT Berliner Kinder. Für Clerk:
George Adam Hardcsty,
unterworsen dcr Entscheidunz Itt demokratischen
Nomina ttonä(aarrjtion. W

' '

Gefühl de? Abhängizkelt und dankbar-kei- l,

da der Kommerzienrath gewisserma-ße- n

der Wohlthäter und Beschützer' ihrer
Mli.tcr war.

Unter diesen Umständen bedürfte ein so

gewandter und gewissenloser Roue wie
Heinrich keiner großen Künste und bcson-der- er

Mühe, um das unerfahrene gefall-süchti- ge

Mädchen zu erobern und zu ver-führ- en.

Sie kam ihm gewissermaßen entgegen
und stürzte wie der geblendete Schmetter-lin- g

in die versengende Flamme, ohne die
ihr drohende Gefahr ahnen und zu ken
ncn.

Mariens Schönheit reizte seine Sinn-lichfc- it

und der leichte Sieg schmeichelte sei-n- er

Eitelkeit. Anfänglich begnügte sich
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5)te f a st gleichzeitig mit
bcr. Sturze Jynüiiess's gemeldete Nach-ri- Ät

von Uz Aushebung der Kopfsteuer
in Nußland hat uach allen Seiten hin
die gröhic Befriedigurig kerrorgerufkr:.
yiua slißt die selbe c!3 einen ersten
Schrüt aus dem Wege der Reformen
aus, aus dem weiter fortzuschreiten dem

großen nordischen Reiche zn wünschen
wäre. 2?ir haden bereils srühcr den
Inhalt des dcircsfenden Hfa-5- ' miicC'
theilt. Die .ovssteuer is! eine Vcsteue-rungsmcihod- e.

die in Europa auf'.er
Rußland nur noch in der Türkei sich

vorfindet. In Rustlavd bestand sie schon
seit Jahrhunderten. Der Zweck, welchen
sie erfüllen sollte, erfüllte sie schlecht, da
in Folge des Mangels regelmäßigem,
rom Staat? angeordneter Volkszädlun
gen die Steuer sehr unregelmäßig
einging. Sie wnrde durch Zuschläge
inner höher nc(4;raiiM und brachte
im Jahre 1879 117,4(T7.O0O ?!ubcl
ein. In besonderem Maßk lastete sie

auf den L:mrrcn Bol?sk!afsen, da sie
mit den gleichen Beträgen den armen
Mann, der von seiner )ände Arbeit
lebt, wie den Großgrnnöbesiher und
Großkapitalisten trifft. Man kann des
hald den Entschluß der russischen Regie-run- g,

dieser Ungerechtigkeit ein Ende zu

machen, nur freudig begrüßen. Die
russische Presse kommt denn auch der
Aushebung des drückendenBesteuerungs
modus mit der größten Sympathie ent

gegen.

i
yii
l4"
1 ;

z: ii
-

'

c

s&m wsgtttu aV
( JohnstonS m.
SarfnparNla

kberbesäzwerocn, VlZSpkpstz
nnd zur Blurreilglng.

C3 ist sckion lvanula 5Zab Im tWrtran mmh
hat sich als bestes Arzneimittel gegen täte 1(4
5copfes, Seitenstechen. Rasuuvcls, tc&ttiK
Finnen im Gesichte, UnverdaAlichktt,Sedc
und alle Krankdeittn. die von cknrrmtuzt5tz
oder unreinem Blute entftcheu, tzewtei. a
tence uns ab Tauscnoe der defie rett
men es und aeden S ibren Zkwdem.
verschreiben es tlaltä). Wer e eirunal itSbttL
cmvfickZt es seinem freunde.

ES ist aus aclbel Ampferkaut. Hond!
Earzapartlla, WUdkrschcn, Erilluiaia, Sjwqn, a,iastas, ZkNntergruu und ander w,tzt,
bekannten Wurzeln und ZttSutcra sngefaklgt.Ta es nur Pftanzenstoffe enthält, j an es
ohne Eesabr selbst bci derjarteften ianmuAm
nennmmm tnprnm. Cr& rtnis hrr. h.r9i" - I ..MW W ffMs Mittel für Gcoürme-Regultrtm- z.

I. Zu haben bei allen verantwortlichen Apl1 fern sir r irt Trft U.lm
fl yvuu U4 fit w4U4LIHIIWta lfPfjsünk Dollars kür leck fflalchn'

Dteimigm. welche von ihren Apothekern lift
x'ccoum nioji zu cnanoen rmogeu, lrmcauns einen Dollar einschicken, und wir werd

E ihnen eine Flajche koftenfret zuscn.
M. Johnston & Co.. ;

Fabrikanten..-- '
oit, neziga.""2

Zu haben bei LAard ro.. QKolek
und Retail po:yekrr und bei Qatitt Q
Xletcker. Ecke vo Massacdnsert Rdn,.
und St.Elair Str "

?r!t? LlLtteKsr

leisch-KlSd- m
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Q. Washingtonstr.
Da beste Fleisch, jeden Tag frisch, sie !:

räthig. Die lvohlschmeckendfte Quift, al
Bratwurst,

Leberwurst
und AlulwnrJ,

ttots tn Hand.

Dental e Lokal Nuchrichten.

VYY ttrlrt n t i m f nmV t I II ( II U. "(j. 4Ä?U41timVll,
'13. Juni. Unser Ort war wieder der

Schauvlak eines entsedtichen Ereianisscs.
on Zolge von amlllcnzWistlgrctten lam
es zwischen zwei Brüdern zu blutigem

'l?nmhf in Yitfitn 9rTmif d?r rtn hmy 0 v j j v v v
anderen sein Messer mit solcher Wucht in
htrt skaZK si?p?' hstto hr hSt1finV i r 1 4 I j, VHJ VV. V Vftl
sofort eintrat. Wilhelm Ulmer wurde
in Stuttgart eingeliefert.
v Stuttgart, 14. Juni. AuZ Leut.
kirch wird mitgetheilt : Zum wiederhol
ten Male wurden wir dieser Tage von
schweren Gewittern heimgesucht, welche
mit heftigem Hagelschlag verbunden wa-re- n,

fo daß ein großer Theil der in nach
ster Umgebung sich befindlichen Feld
und Gartengewächse total zerstört wurde.

V In Eebrazhosen, Werazhoscn, Engeraz
nfan c.i,kk. , Q:.srr.juiu, iyvuuviu i. i(iiii wuyiu(ii

m der Größe eines Taubeneies. Der
' größte Theil der Ernte ist vernichtet und

Uz dadurch verursachte Schaden beläust
z sich aus eine enorme Summe. Es heißt

u. A., daß die Gewitter die Felderzeug
nisse der Markung Oberberken, Unter
berken und Adelberg ganz erheblich be

schädigten. In Adelberg mird der Ver
lust auf ca. 70,000 M. geschätzt.

rm ." .
pei er, .

14. Juni.. Drei hiesige

I

;4"

nl

1 3 i')
Ay
Jji'

C'i
r)'

V
W'f

Ci

A
J)f11

iVr.
S

f.

n

j I f

jj 3
Ms

s

j

,

r h
W

Neu stlt Nomzn von Max Nl"L.

(iroiticgunj.)
Tav?:: bin ich übcrzc'.kgi. S:e

ticitaitcn, foinrnc iti inu'vi'tciK-- in
Fabrik, um mit I!)ncn boi- - N ädere 5:1 tor
abreden."

Sie erben un3 jcber Z:it n?ill-fomm- cn

sein. Honentüch werden wir
leicht mit einander ciniq werden l.nd
uns ivut vertragen. Durch die neuen
Maschinen, die Richard auS England
mitgebracht hat, können wir Ihnen die

diülgsten Preise stellen und eine vor-

zügliche Arbeit in kürzester Zeit liefern.
Sie müssen sich einmal unsere Einrich-tun- g

ansehen, wenn Sie sich dafür inter-essiren- ."

Es wird mir zum besonderen Vergnü- -

gen gereichen."
In so anaenehmer und befrledigen- -

der Weise verging der cachmittag, bis
Richard die Gesellschaft aufforderte, die

beabsichtigte Taufe eines Boots und
die damit verbundene Probefahrt vorzu- -

nehmen.
Zu diesem Zweck verlrenen Alle die Ver- -

nda,um sich nach der kleinen, an dem hin- -

tern Thell des Gartens gelegenen Bucht
zu begeben, in der das elegante Segel- -

boot jt? erwartete.
Nachdem Richard die nöthigen &o?

bereitungen getroffen und noch einmal
sorgfältig Alles geprüft und angeordnet
hatte, ersuchte er Lieschen an das Fahr- -

zeug zu treten und die Zeremonie in
der vorgezchnebenen Weise zu vollzie-hc- n.

Auf sein Ojchcin erarlN nc die ujr uber
reichte (ihampagnerflasche und schleuderte
sie mit Gewalt gegen den Kiel, daß siezer-splitter- te

und mit Ihrem schäumenden In-ha- lt

das Verdeck benetzte. .

Ich taufe Tlch," rief sie dazu errothend
mit lauter Stimme, .auf Wunsch des

Herrn Richard Grüner und gebe Dir den
Ramen Elise für alle Zeiten. Möge es

Dir und Deinem Bescher stets wohl erge-he- n

und der Himmel Dich und ihn be- -

schuhen !"

In demselben Augenblick flatterte aus
der schanken Segelstange die weiße Flagge
mlt dem Ramen kllse" m goldgcstlckten
Lettern, ein Geschenk Martha's für ihren
Bruder, von dem lautcn.jubelndcn Hurrah
der Taufzeugen und des anwesenden
?f-- rttlrtlS IHrtf1tVf
j ivti firni vvyuipi.
Von der Kette gelöst, glitt das leichte

Boot in das ausspritzende Wasser und
wiegte sich zlcrllch und kokett aus dem ru- -

higen Spiegel der Spree.
So lange das Fahrzeug noch sichtbar

war schwenkten die jungen Leute ihre Hüte
und Taschentücher, rncktcn und grünten die
am Ufer zurückgebliebenen Alten, 01c da
nach zu der Veranda zurückkehrten und sich

liebevoll von ihren Kindern und ihren Gä-ste- n

unterhielten.
Wie icder selbstgemachte Mann strebte

Grüner danach, seinen Kindern eine hö- -

here Stellung zu verschaffen, als er
selbst in der Gesellschaft am.ahm. So
anspruchslos und genügsam der reicheJär-bermeist- er

für seine eigene Person war, so

dünkle ihm nichts zu schön und zu gut
für seine Familie, besonders für seinen

Sohn.
Dieser sollte Alles besitzen. Alles errei-che- n

und genießen, was nur irgend mög- -

lich war, Reichthum und Ehre, Glanz und
Ansehen, die höchste Anerkennung und
Achtung in der Gesellschaft.

Deshalb nur hatte Herr Grüner sein
Leben lang gearbeitet und gespart, das
große Vermögen crworben,seinen Kindern
die sorgfältigste Erziehung gegeben, keine

Muhe und Kosten gescheut, damit sie ein- -

mal die Früchte seines Fleißes im vollsten
Maße genießen und sich keinen Wunsch
versagen sollten. Das war sein Ehrgeiz,
sem Stolz, das höchste Ziel semcs ganzen
Daseins.

Unter dlcsenVcrhaltnch konnte ihm nichts
angenehmer und willkommener sein, als
eine Verbindung mit dem Hause des Kom
mcrzienraths Frcudcnbcrg, der für einen
der ersten Industriellen galt und dessen

Familie seit Jahren einen ausgezeichneten
Ruf genoß.

Eine solche Parthie mußte ihm daher
als die Erfüllung seiner kühnsten Wünsche
und Erwartungen erscheinen und seine
höchsten Ansprüche in jeder Beziehung en.

Wenn aber der energische Färbermeistcr
einmal einen Gedanken gefaßt hatte, so

pflegte er denselben mit seiner Willenskrast
und Ausdauer zu verfolgen, der er

hauptsächlich seine außordentlichen Erfol-g- e

im Leben und in seinem Geschäft ver
dankte.

Dann ließ er sich auch von keincrSchwie-rigkei- t,

von keinem Hinderniß zurückschre
cken und setzte alle ihm zu Gebot stehenden
Mittel in Bewegung, bis er das gewünschte
Ziel erreichte.

Während Herr Grüner auf der Vcran-d- a

sich mit der Zukunft seiner Kinder
und die Hausfrau ein treffliches

Abcndbrod für ihre Gäste in der Küche

besorgte, fuhr das neue Segelboot mit
seinen fröhlichen Passagieren aus dem

Flusse, der wie gewöhnlich an einem

Sonntag ein belebtes, buntes Schauspiel
bot.

1.
Seit jenem glänzenden Feste in dem

neuen Hause des Kommcrzienraths und
der letzten Begegnung mit Heinrich war
Mlt der schönen Marie eine verhangniß

rolle Vcrändcrlmä 'voracaanacn. De!

Tag und Rächt dachte sie fortwährend nur
an den vornehmen Herrn und die mit ihm
verlebten glücklichen Augenblicke. Seine
elegante Erscheinung, sem bestechendes
Wesen, dle ihr von ,hm gezollte Äusmcrl
samkeit und seine Schmeicheleien hatten
einen tlescn Eindruck aus ihr nur zu cm

psänglichcs Herz gemacht und den 'Sinn
des eitlen Acadchcns vetyört.

Ueber den liebenswürdigen Dandy kam

ihr der arme Fritz in seinem abgetragenen
Rock und den wemcn Baumwolluano
schuhen ganz ordinär und gewöhnlich.
vor, mit ihm konnte selbst Wilhelm trotz
seiner stattlichen Figur und scmes ge
mcssencn Benehmens den Vergleich nicht

aushalten. Dazu gesellte sich nochdas

Für ( 0 u n t y'C l c r l.

Hilnry Clsy,
ein Clerk von Erfaöruni und seit :) Jahren ein in
wohner von Indianapolis, ist ein Candidat für Clerk
von vtar'on un , untemorren der Entscheidung
cer 'em rötlichen Nomlnztl0nZLonvention.

Für County Clerk :

Robert L. MeOnat,
uvf rworsen de? Entscheidung der demokratischen
V!ominations-Conventlo- n.

Für County Clerk:
S!oo Caldwel!

unterworfen der Entscheidun, dcr demokratischen
.'ominationS, Convention.

Für Sheriff:
Chaö. 'P. Eonard,

unterwerfen der Entscheidung der demokratischen
?,'ominaticnS. Convention.

Für Shcriff:
Dan. 21. Lemon,

unterworfen ter Enlschidung dcr d mokratischen
NominatloaS-Eonventl0- n.

Für Auditor':
Carl H ab ich.

unterworsen der Entscheidung der demokratischen
ominaiivnsvnvenllon.

F ü r A u d i t 0 r :

JameS Rcnihan,
un'ermv'.fen der Entschcidung der demokratischen
Nomina ionsConvent,on.

Für C 0 u n t y . A u d j t 0 r :

C. H. Q'Brien
untcrwotfen ter Entscheidung dcr demokratischen
ZcominatianS'Eor.oei'tion.

Für County-Audito- r:

Benjamin F. Joncö,
der Entscheidung der demokratischen.1a;a X 'bv.iiiiiu. vii?'viiviiiiun

Für Auditor:
Ettdorus M. JoZnso",

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
ommatlonS. Convention.

Für Repräsentant:
'

S. L. Marrow,
untervorfen der Entscheidung der deviokratischen
FlominationS-Convcutio- n.

Für County. CommifZär 2. Distrikt.
William Hnnter

knterworfen der Entscheidung der demokratischen
1.omlnatl0nsConvention. Mehrere Demokraten.
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Eisenbahn --Zeit -- Tabelle.

Ankunft und Abgang dcr Eisenbahnzüg.
m Indianapolis, an und nach Sonn-ta- g,

den 4. Juni 1882

Clebeland, ColnmbuS, Cincinnati und Jndia.
napous itcndayn (Lee Vine.)

0 g a l. g : V r. f n n f t :

fl?8jt.. 4.;i5Cn Hs st i ej täjj tj.ssöiunten ccorn... d.l Bm G n 12.40 n
Daijton ai (fi.ll.u5 Cm Union jccci.. . 3.15
,t Z)5A l. .. 7.15 3m , 3 StÜ Cr) 6.U5 t

I 3i y r iöi jj tt5.1u.B5 Rv
Bcightwood Division, C. C.C.und I.'

Abgang täglich, ft.tttim. Ankunft t.' glich. Z.dU V
n.iu m s. Bn

täglich AI Bm täglich. 5
9.1' Bm 10.35 BL

11.05 Bm 1J.40 Rtt
. ; m Z. Nm

12.55 91 rn v53.55 Nm täglich. dvV.25 Nm täglich 10.55 Nw
täglich. 7.15 Nm

.11.05 Nm

Pittöburg, Cincinnati & St. Loutt' Eisenbahn
g v 88 $ 1 Rlchm et au.

lirtaaua 4.35 rn aenom Sonnt o wr
ß (äs ausge N Z) v W 5ö 93
nommenSonnt.11. 15 Bm Er täalich 12.15 rn

N Aceauög. C 6 D r au.
Sonntag 5.15 Nrn Sonntag, .... 5. Nn

NS1VLLB5P N Z) P W B & p
täglich s 0.. 3.15 Slm Ei tägl'ch 10.35 51 tn

Dayton Sx auSg Dauton ör au.
onntags 4.iu Am Sonntag 10.35 m

Chicago Route dia Kokomo.
Ckncaa Schnell Znd's & Lou.

zug tag iü ivi vim Schnellzug... 3.45 Vm
Chicago Ctne.li.2J Nm Jndxl'S Lou.

Ex?reß 3 33 91m

Ter Haute, Vandalia & St.Louik Eisenbahn.
Matt Train .... 7.3 Bm
Tag Srp, x 12 55 Nm Schnellzug 4X5 5
Terre Saute ttee. 4.iNm atl und cc.HMH) Ot
Pacific Sr ll.M Nm Tag Srxreß.... 5.0) N

ail undee...
Cincinnati, Indianapolis,

.
St. Louis u. Chicagr.r. ir : i pv. 's

Vlskiloayll. vineuirlan lvlin.
E LouiSv.Z? L. 4.15 Vm endianap aet. 9.V m
Ctnkinnatt ce. 8.1! m Exp. 11.:) Nm
lZ.ZK L Ek x c.. MlJlB Wkstkrn Er.... SZSNr?.
ttinc. cc 8.6JKrn ? tt st a c

lSglich u cc.ia.5i No

Lafahctte Didision.
Pcs Burl Cfc. 7.20 Bm Chic Lou ZZ L.
jdteasto wati 0.1.5 wn taglich e u .'. 3.4Cn
Western Er 5.15 Km Lafavette 3l:c .. M.)

ff U täglich t C 2 Mittlre.. 3 3'Nm
rc .11. m lincinrtatt 2cc. tj 25 Na

Jessersonville, Madison nnd JndinodoliS
Eisenbahn. '

Süd Er tag. S.. l.I', Bm I JndttadMail 1U.Mk
L ad Ack ... 7.' m ' JndEhter tltell.55 a
5nd &Wat Mail 5.1K) Nm I N A N Fl Sr. fi 5 Nm
Sceud Er l täg. 3.5 , Nm 6t EFLtag 10 45 No

' Wabash, S!. LouiS & Pacific.
tet chic Mail 8.50 Cm EhrS R ErtZg l.'5 Nrr
g 5 2.1 Nm Tol. ftW Er..lt.25,

hi Mich Er e Det u h ail. 5.25 Nm
cS 6.25 Nrn TolU?ttET... 7.2)n
hiTol Sstagt:.5 )Nm

Jndiana, Bloornwgton undWestcru Eisenbahn.
Vac Sru TZail.. 7.1? Bm Eastern S 5j.anTer F L.. 1.15 Nm tSglick, 4.1(1 Cm
Erawfordo.Scc. Eluc Svee lii.3 Rm
BuevReltSaN.'VNm tlorticCr. 5.4(Nm

St. Louis Division.
WoresitldAce... v.3v m 3tcht j 4.10 Cm
Mail u Tag"?;, .aj m A!enleiumaAcc.11.4 Cm

sntemms See. 3.3i) Nm Mail icjt Er. 57 Nm
lackt aj. 11.19 ra orefteld .er.i v.25 rm

Indianapolis und St. Loutö Eisenbahn. -

Lag Erpreß, e e. KS)JBtifl
täglich 7.25 93m CC 4.25 Wrr-

oft u St L Er. 7.00 9ln LseakPaZkenger.lZ.' Nm
Z) u St L Sx Day sr e e tagl. T.W lim

täglich S u e e.11.10Nm

Cinrinnati,Hamitton5?JndianapoliöEisenbahn.
nndr StLoul 4.15 Cm 1 ConnerSvilleAre 8.45 Vm

onnrvllleee 4.45 Nrn Mail. 11.45 Du
gndplS u St. L. 0.55 Nm I Jndp ü tLouiStO.15

Indianapolis und DincenneS Eisenbahn.
Natl X airo r 7.30 53 ra Vincenne ?lcc..ll.00m

tneenneS Slcc . i. 0 Nrn I Matt atroö 5.10 N

MgeZmit r. c. Lel)nseffelSar.
mit EchlafWagen.

U p. Parlor,Ear..
am 1., "ot?'Tt.

lgarrenaroelier muroen wegen am
melns von Beiträgen zur Deckung der
Kosten für eine nach dem Socialisten
gesetz verbotene Versammlung in eine
Geldstrafe von je 10 M. und Tragung
der Kosten verurtheilt. DaS gesammelte
Geld, 33 M., wurde zu Gunsten der

' Armenkasie konfiszirt. In Speyerdors
kam am Psingstmontag der Maurer Mi
chael Hoffmann in später Nachtstunde
stark betrunken nach Hause und kurz
darauf in gleichem Zustande der Sohn.

A.itin in fc 4 4 m. 1

Heinrich damit, sie im Vorübergehen an-zured- en

und einige freundlich zärtliche
Worte an sie zu richten, die ihre Leiden-scha- ft

für ihn nur noch steigerte. Als er
aber immer dringender wurde und von
ihr eine heimliche Zusammenkunft forder-
te, sträubte sich ihr jungfräulicher In
stinkt vor der an sie herantretenden Ver
suchung.

(Forlsetzung folgt.)

.solinstou & Beniiet,
32 vft.Wasbington Straß.

Alleinige Agenten für

Oll Stovos.

A

Der alleinige absolut sichere Petroleum-Oscn- ,
All Sorten Kocd-Oefe- n. Refriaeratoren. eiSkis'.e,'.

Wasserbehälter und Haushalrungsgegenstände.
Sari L. MceUer. deutscher Berlänser.

Rcichwcin's Hallk)
S.W.EckcMarkctSf NvblcSt

Meine Halle ist iedt eine der schönsten in der
Stadt nnd bin imStand gesetzt, sie für Concerte.
Bälle, Nnterbaltungcn nnd für Pereinkzwecke
besten zu empfehlen.

Die besten siV.r?.nie rd Huiarrcn sind
stets an Hand.

Ph. Relchtoeiu.
Eiaentbümcr.

etttfesahe

kirn 4MM,
Etablirt seit 1859.

-

Charles Meyen & Co.,
39 nnj 41 Pa: --- Uow, liew Toric,

besorgen an Arten von

Geschästsanzeisjen, Pcreonaliuüordcruasen
etc. für diese Zeitung, sowio für

alle deutsches, Blatter in den
Ver. Staaten und Enzopa.

Fämmtliche Dcnt3ch-Amerikaniseh- o Zeitnngrn
liegen in unserem treachüsis-Loka- l zur

freien Einsicht des Publikums auf.

Dio geehrten Herausgeber dcutachcV Blitter
werden achtungsvoll ersueht, uns ihro Publi-
cationen für unser liesistratur zu übersenden- -

Politische Ankuendigungen.

Demokratische Kandidaten.
F u r S ch a d m e i st e r :

21. Abromet
unterworfen ter Entschcidung der demokratischen
?!ominationITonvention.

I ü r S ch a rn c i t c r :

Eli Heiney,
unte:norfen der Entscheidung der demokratischen
NominationS-Conventio- n.

Für County' Schadmeister:
Friedrich Goepper

unterwotfen der Entscheidung der demvkr 'tischen
Nomination5Convntioi'. Mehrere Bürger.

Für County Schatzmeister:
Dr. S. M. Brown,

von Flllrklin Townsh'p, unterworfen der Ertschei
dung der demokratischen N'MinationSConv?ntion.

Für Schatzmeister:
C. C. Hedderich,

unterworfen der Ent'cheidung der demokratischen
Nominatiottilonventton.

Für Recorder:
Jcsse S. Wbitsit.

unterworfen der Entscheidung der demokratischen "Jlo

mination6?onven:ion.

F ü r R e c 0 r d e r :

Jsaak Grube,
v?!l Ptlly Townsv, unterworsen der Entscheidung
dcr demo'ratllchen Nom,natl0nSEnventton.

Für Recorder:
E. H. Rosebrock,

unterwarfen der Entscheidung der demckral,scgen
5!omtntionSEonvention.

Für Recorder:
Henry 28. Langenberg,

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
cmlnatonsonventlon.

Für Recorder:
Monroe D. Walter

unterwor'en der Entscheidung der demokratischen
NominationS-'Conventio- n.

Empfohlen von Aerzten nnd
medizinischen SlutoriiSten dkS In- - und LSlmbek

13 ein unschStzbare StSr!rns und BelebuugS
Mittel bei AUgemeinek Schwäche, Nervöser Nieter-geschlagenh- eit.

Geschwächter KLrxerConstitutin,
und bti Lelden dem weiblichen Geschlecht eigen.

Für säugende Mütter, wetät
an zticha?mutS leiben, tit Liedig Mal,

unschätzbares Mittel für ihr Leiden. tt
wtax ca eroauungs,ermoaen, reizt den xvenr,
stärkt da Svste nd veranlagt einen reichliche
LufluS von ckllch.

Schwachen nnd kränklichen
nnoern, rot ich e vurch Mamgre undungevu,die Folge von rankheit leiden, oder deren System,

durch geistige Uebeianstrengung untergraben ist,
wird der Gebrauch den normalen Zustand de Kör- -
er, un oie luiye ver ugeno icoer geoen.

Invaliden u. Jicconvalescen- -
enwtrdin LtbtgMal,Ertraet ein tresi

ncher Helfer da Leben ,u erhalten und den verlere
nen Appetit wieder zurück zu bnngen. Der Mal
Srtract M serner ein unübertresflicheS Ersatzmittel
xur sene ayrung, meun der Magen zu geschwächt tft.
um solche bei sich zu behalten.

Schwächliche Aranen, welche
an den ihrem Geschlechte eigenen rankhetten UU

e erden durch den Gebrauch de ExtracteS In.
bende Linderung, wenn nictt Heilung erhalten. Er
hilft der Verdauung, reinigt die Eäste, reizt Ha
Axxetit und bringt neue Lebenskraft.

Slterschwacheund schwächliche
Personen im Allgemeinen, deren System künstliche
Stärkungsmittel erlangt, . besonders solche.welch
ich zur Echmindfucht hinneigen, finden tn dem Ualf
klracr neuen Leoens'att. r ist ferner ein sxect
cheutkt et Hünen uno Nervenanfauen, welche
ei einem niedrigen Krad von Lebenskraft örkom
en.

Als ein Mittel nm aögema--
getwn verssne ein gesundes, kräftige Aussehen
uruazugeven. L , e o , g a l , S 5 r r a e t spornt
ie VerdauunaSoraan zu neuerTHStiakeit und bilft

dadurch zur erarbeituna fettproducirender Etofte.
Er giht der Z?,au die Rundung der formen, dem
Manne die entschwundenen Muskeln zurück.

Was es ist. Lieökg Walz
i?c, i reiner Maiz errracr in concentnner

orm, von angenehmem Sestmack und frei von
Alkohol. Er kann von dem schwächsten Magen leicht
verdaut werden und enthält nichts als gesunde.nahr
yafle vrone. a achte Ptavarat suyrt alseuauette
da Bildnlfl Varon von Liebig'S und ein Facsimile
seiner Unterschrift sowie derjenigen der Zerren 3.
Vogeler 6 Co.. Baltimore, Mo die alleinigen Agen,
ten für Ameri?z.

Der Lievig Malz ßTtract ist
k allen Apotheken cer bet allen Händlern mit
Medizinen zu haben; eine Flsche kostet fünfzig
SentS. in Dutzend Flaschen fünf Dollar. E kann
jedoch vorkommen, daß etn Lxotheker Liebig Mal,
rrrracr. au diesem oder zenem runde, nicht aus
Lager führt nnd den Sunden sin andere Präparat
aufzusprechen versucht. In diesem Falle möchten

ir Jedem, welcher einen Malz Extract von aner
kanntem Werthe und sicherer Wirkung anzuschaffen
wünscht, rathen, darauf zu bestehen, Liedig Malz
Extract nnd keinen Andern, erhalten und
den Apotheker zu bewegen diesen Malz Extract n
dem Sngrokhändler, von welchem er seine Droguev
bezieht, kommen zu lassen. -

Vogeler & Co.,
Baltimore, Md.

c J

Inlimiisl; 'iamlß

UMMW
H I

t-M'-
"

T'rTC, s

Ä

0
N)- -

f X-
Am sSS

31m 7

5

'SX OHA .$rrwmm 'l..-.,im."- XV?vÄ
wuiulilllilifilwiv

i W?

tL -- AlVa - a. Jk. m tm 1 1

gegen:

alle Zkrankheilen
des Magens, der Lelicr und des

llntcrsciöcs,
insofern se au Nerschleimnn g, ngehäaftenruven und

UnVerdaulichkeit
entftaden find und Blähung und Verstopfung ver.
aklssen. (Segen kolikartige Leibschmerzev, auch die
davon abhängigen Beschwerden de Hauvte nd
der ruft, den Schwindel, da Drücken nd die
Tüfterktir des opfs. DunkelhkU der Augen d
Beklemmung der ruft, beschwerliche uS nnd
Etnathmen. Zufälle, welche besonder dem Hxochon
er f ürchterlich sind.

alleLeiden deS weVblichenGeschlehteS.

estltchkeit. Uebelkeiten. 0t,nchte,s. ns lkersen mtttm,opxea. elbsuchi.
Segen Krankheiten

des BlutlS, der Nieren u. der Blase.

M a g e niei d en
der Lerdauung'Beschwerden,' porfschmerz, Schul

terfchmer,. Beklemmung der ruft, saure Aufstoßen
X, ff ttAiminbrl. fifilsfifn. . silfi4mf inMV VV 111 .MMt, v I "I - 19MI.M

Munde, Eallenleideu, Herzklopfen,
. .

Schmerzen in der
nr l. k C w ak. A 11 - a

iernegeno. uno yunccn unocic ranryklif m 1 t j-- w w...f:....A.iiajcinungru, wciiyc utv uuuiivuutiiiu er
zeugt erden.

Segen:

Hautkrankheiten
Sluösch läge, Schwären, Salzflüfse, Flecken. Mitesser,
Geschwüre, Cardunkel, Ringwurm.ffrtndkopf.schlim
me lugen, Rothlaus, Schorf, Mißfarbe und andere
Krankheiten der Haut ist der Gebrauch der Tropfen
von unvergleichlicher Wirkung. Eine einzige

4JllllU(U yiltltllli itUii 111 tl(U um
einander, wobei der Sohn das Messer
zog und dem Vater in den Leib rannte ;

Feucr-Alarm-Signal- e.

4 Pennsylvania und Market.
5 Hauptquartier bei Feuer Dexartemen:.

Oft.Straße und New York.
7 Nobel und Michigan Straße.
S New Jerfey-Straß- e und Mafsachufettl .

9 Winston und Rord.Straße.
Itt MafsachufsettS Ave. nahe Rbl Str.
13 Delaware Str, und Fort Wa?ne
14 Nero Jerfcy und Fort Wa,n oen.
15 Peru Etr. undMaffachufrtt Ave.
16 Christian re. und Afh Str.
17 Park Ave. und Butter Str.
13 BarrowS Str. und Malott ve.
19 Archer und John Str.

123 College Ave. und Siebente Str.
124 Alabama und Siebente Su. .

125 Meridian und Siebente Str.
12 Landes Str. und Lincoln x,
127 AuSfiellungg. Gebäude.
123 Central Ave. und Achte Ete
131 Alabama und Morrison Ltr,
132 Rohamxton und Achte Str.
134 College Ave. und Zehnte Str.
1V Home Ave. und Delaroar Str.
136 Delaware nd Michigan Str.

. 21 St. Joe Str., nah Jllinoi.
23 Pcnnsulvania und Prett Str.'
25 No. 5. Engine House, Sechste, ,h, 3iliav
26 Mississippi und St. Clair Str. '

27 JllinoiZ und Michigan Str.
28 Pennsylvania Etr. und Home 0.
29 Mississippi und Vierte Str.

212 Tenncsiex und William Str.
213 Pennsylvania nd Michigan Str.
21 Illinois und Herbert Ctr.
' 31 Jndiana Ave. und Michigan Str.

32 Meridian nd Walnut Str.
34 California und germont Str.
.".5 Blake und Nero York Str.

'36 J'ndiana Ave. und St. Clair Str.
. 37 Stadt.Hospital.

55 Blake und Nord Str.
39 Michigan und Agnes Str

312 West und Walnut Str.
313 Weft und Dritte Str.
314 Siebente und Howard Str.

41 Washington, nahe Weft Str.
42 Geißendors und Washington Sn
43 Missouri und New Kork Str.

. 45 Meridiau nd Washington Str.
46 Jllmoi und Ohia ßtj.
47 Tennessee und Washington Str,
48 Kingan'I Pork House.
49 Jndianola.

412 Missouri und Maryland Str.
413 Mississippi und Wabash Str.
415 Ferguson'S Port Hous.
421 I. B. & 93. Skound House.
423 Jnsane Asylurn.

51 JlltnolS und Merrill Str.
52 Illinois und Lomsiana Str.
53 Weft und McCart, Str.
54 Weft und South Str.
56 Tennesiee und Seorgia Str.
57 Meridian nd Ray Str.
SZ Madison Ave. und Morrt Str,
59 Madison Ave. und lunlox Str.

512 Weft und Rockwood Str.
513 entuS? Ave. und Mttttk S
514 Union und orri Etr
51 Jllinoi und ansai S
617 Morri und Dacotah Str.
öl South nahe Delaroar tr.

' 62 Pennsylvania nd Lsuiftana St.
63 Delaware ''nd McCatty Str.
S4 Ost und McCart? Etr,
KS Alabama und Virgianälv. '

67 Virginia Ave. und vradsha Str
68 Ost und Coburn Str.
? Pennsylvania Str. und Madison Up

612 McKernan und Dt-he-rt, Ltk.
71 Virginia Ave. nah Hnron Str. '
72 Ost und Seorgia Str.
73 Washington und Benton Str.
74 Benton nnd Georgia.Str.
75 Forest Ave. und Pine.

' 76 Dtllon und Bata Str. .

7 irgini Av. und DiSvn,
. 7? Ssletche? Av und Dillon.
712 Spruce und Prospekt Si. ,

713 Snzlish Ave und Laurel Str.
714 Orange und Oliv Str.
715 Sheldu und Brecher Str.

81 Mt".Ittun em Jersey Str.
82 Wtst,tn,-!- a und Dlaar.Str.

. . S3 tf n$$tttl SU.
M öork und Davldson St,.

. 85 raabstummenlnftalt.
rStaaten Arsenal.

7 .ntalsund WashtngtonzStr.
9 Frau,ri-SefKngntß- .Z

12 Washingtonstraß nah, We.
813 Market und Noble Str.
814 Ohto und Harvey Str.

1 Maryland nahe MettdtanZSt,
92 Meridiannnd Seorgia Str.

121 Privat Signal '

21 udas!i rrvvlt. LiU lar.

die Frau wollte abwehren, erhielt hierbei
aber von dem Sohne einen so unglück
lichen Stich in den Unterleib, daß ihr die
Gedärme aus dem Leide hingen.

Psassenhofen (Bayern), 15
Juni. Bei dem am Psingstmontag in
Hettershausen abgehaltenen Beteranen
feste zersprang eineKanone, und einStück
derselben zerschmetterte dem zur Bedie

nung daneben stehenden WagnerSsohne
Kanonier Joh.Amberger die Hirnschale.
Er erlag in Kürze der Verletzung.
- R o t h e n b u r g a. T. (Bayern),15.
Juni. Am Psingstmontag hat hier die
'erste diesjährige Aufführung des histori
schen Festspiels, sowie ei Fcstzug, an

, welchem nahe an 300 Personen, worun
ter über 50 Berittene, in Costümen auS
der Zeit des 30jährigen Krieges Theil

- nahmen, stattgefunden. Eme arone An
!zahl Gäste auS Nah und Fern war hier
!

eingetroffen.
Franken thal (Pfalz), 13. Juni.

Dle hlcstge Zuckerfabrik, die bereits jetzt
ytstcilich 10.000 Brode liefert, soll in die

em Sommer noch bedeutend vergrößert
werden.

Berghausen (Baden), 14. Juni
Hier erhängte sich in der Wohnung sei
ner Schwiegereltern der 2Sjahrige Acke

rer Ludwig Koch von Mundenheim. Er
war im vorigen Spätjahre nach Amerika

ausgewandert. Es schien ihm jedoch
dort nicht besonders gut gegangen zu
sein, denn unermartet kebrte derselbe beti ' ?

wenigen Tagen, von allem entblößt, zu
v v . txr.n ?jcxua, Uno iqai osn ungiuajciigcnt&miiu.

Bruchsal (Baden), 14. Juni. Den
städtischen Durchbrennern, welche die
schutzenden Gestade der Neuen Welt aus
gesucht haben, ist nun auch ein ländlicher
gefolgt, der Burgermelster und Bezirks
rath Leonhard Bader tion Weiher; der
selbe soll eine amtliche Ladung zu einer
Behörde nachHeldeloera bekommen, dann
ine Wfingstreise gemacht haben? in

Wahrheit aber ist er fort. Er galk als
ein Mann von bedeutender Energie und
noch größerer SelbstuberschSkung.

Ludwigshafen (Pfalz). 14.
Junt. Stadtraty und Burgerversamm
lung haben die Aufnahme emer Anleihe
von 10,000 M. zum Bau von Straßen

. and Kanälen beschlossen.
N e u r u p p i n, 14. Juni. In dem

Dorse Wolterödorf be; Neuruppm brach
heute Mittag auf eine unaufgeklärte

.Weise Feuer in einem Tagelöhnerhause
aus, wobei leider sechs Kinder verbrann
ten. Vier derselben waren in'S Bett
gekrochen und glaubten sich dadurch zu
retten.

Flasche wird in fast aklenKällen den Ungläubigsten
von der Wirkung diese Heilmittel überzeugen.
Haltet uer vlut rein und dle esundhett

, ures l0?aiSmA wir, l Fstge sei.
Die Flascke Hamburger rrvvfen kostet S0 EentS,

der süf Flaschen für N.l sind in allen deutsche
Apotheken zu haoen, oder erden bei Bestellungen

on Z.VV kostenfrei versandt durch ,
N. Vogeler & Co.,

aU!oke,d.
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